
Eine Orientierung


-  Wo sind die meisten Gottesdienstbesuche?  
-  Welche Kirchen sind für Gläubige aus anderen Gemeinden jeweils gut erreichbar? 
-  Welche Kirchen haben eine unterschiedliche ästhetische Ausstrahlung, um jeweils unterschiedliche Zielgruppen    
anzusprechen? 


-  Abstimmen mit Gottesdienstbesuchern und Gremien: Wo würde ich hingehen, wenn nicht in meine eigene Kirche/Gemeinde?


-  In der Regel ist die Kirche am Sitz des Leiters gesetzt, außer die Ergebnisse der Fragen und Überlegungen zuvor ergeben 
andere Notwendigkeiten. 
 

Wie kommt man zu ausgewiesenen Orten  
für die Feier der Eucharistie und die Spendung der Sakramente?
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